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Gmundner Turner erfolgreich in Bad Ischl 
Bezirksmeisterschaften 2015 

 
Überlegen zeigten die Gmundner Turnerinnen und Turner bei den Bezirksmeisterschaften 
in Bad Ischl am 21. März 2015 wieder ihr Können und standen insgesamt 20-mal auf 
dem Siegerpodest.  
 
Diesen Bericht, und vieles mehr über unser Vereinsleben im Inneren des Turnerboten. 

Vereinsmitteilungsblatt erscheint vierteljährlich - Folge 1 / 2015 
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DANK 

Dank an die vielen ehrenamtlichen Helfer im Verein ohne sie geht nichts! 
10 Jahre  lang  hat Tbr. Hubert Lahnsteiner  mit großer Umsicht und  viel Zeitaufwand 
den Vereinssäckel geführt.  
Besonders hervorheben wollen wir auch Tschw. Karen Hoff und Tbr. Lutz Dude, sowie 
Regine und Franz Niedermayr, die sehr großen persönlichen Einsatz  bei den Reno-
vierungsarbeiten auf der Wunderburg gezeigt haben. 
Dank für die tatkräftigen, schweißtreibenden und staubigen Umbauarbeiten in unse-
rem Turnerheim am 29.12.2014 an Alexander, Romana, Helge, Thomas und Gernot! 
 
Tbr. Peter Heininger spendet eine neue Glöcklerchronik 
 
Barbara Eichmair hat Bildzusammenstellungen von Veranstaltungen des Vereins gra-
phisch zusammengestellt, sie sind m Vorhaus der Wunderburg  zu sehen. 



3 

Der Frühling ist da und frischer Wind weht! 
Der Schnee geht weg, im Gebirge gibt es noch viele Möglichkeiten, wunderbare Schi-
touren zu unternehmen. 
Unser Schiwochenende am Grazer-Haus (Tauplitz) mit 43 Vereinsmitgliedern war eine 
echte Gaudi! 
 
Herzliche Gratulation der Turnerjugend zu den tollen Erfolgen bei der Bezirksmeister-
schaft im Gerätturnen in Bad Ischl! 
Liebe Jugend, ihr macht unserem Verein alle Ehre! Weiter so! 
Wir entsenden auch heuer wieder viele Jugendliche am 25. April zu den Landesmeis-
terschaften nach Traun! 
 
Großes Lob allen Vorturnerinnen und Vorturnern, Betreuern und Kampfrichtern, die die 
Jugend so gut vorbereitet, betreut, bewertet und zu einem so erfreulichen Ergebnis 
und Erlebnis geführt haben.  
Jeder Wettkampf ist ein weiterer Schritt in der Persönlichkeitsentwicklung! 
 
Ende April wollen wir wieder bei unserem Turnerheim auf der Wunderburg einen Mai-
baum aufstellen und die Sommer-Sonnenwende – so lustig es klingen mag – steht ja 
schon bald vor der Tür! 
 
Als besonderes Erlebnis gilt immer das Bergturnfest am Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr! 
Den zünftigen Hüttenabend auf der Schutzhütte am Vortag möchte ich nicht missen! 
Tragt euch den Termin ein! 
Wahrscheinlich sind wir heuer wieder am Appel-Haus! 
 
Die traditionellen Veranstaltungen des Vereines im Jahreskreis sind für uns von großer 
Bedeutung, da sie ja gemeinschaftsbildend sind. Diese soziale Aufgabe ist für das wei-
tere Blühen und Gedeihen unseres Turnvereines, also für unser Vereinsleben gut und 
wichtig. 
Jede Veranstaltung lebt von denen, die teilnehmen und dadurch mit gestalten! 
 
Wer sich Zeit nimmt, der hat sie‘ ist eine jener Aussagen Peter Roseggers, die wie eh 
und je aktuell ist.  
 
Als Obmann ist es mir ein Anliegen, dass wir uns trotz allen Trubels immer wieder   
Zeit nehmen, uns auf  die  Werte, Kulturschätze und Traditionen unseres Landes zu 
besinnen. 
 
So grüße ich Euch mit unserem Turnergruß! 
 
Gut Heil! 
 
Gernot Gföllner, Obmann 

LIEBE TURNGESCHWISTER! 

LIEBE TURNERJUGEND! 
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Wir gratulieren zum Geburtstag: 
 
Tschw. Anni Stadlayr am 28.04. zum 91. 
Tschw. Linde Moser am 04.05. zum 80. 
Tschw. Friedl Würflinger am 06.05. zum 80. 
Tschw. Gertrude Hessenberger am 08.05. zum 89. 
Tbr. Hans Sögner am 08.05. zum 90. 
Tschw. DR Hilde Peters am 09.05. zum 91. 
Tbr. Mag. Rainer Danzer am 25.05. zum 70. 
Tschw. Fritzi Rübl am 02.06. zum 70. 
Tschw. Renate Meiss am 05.06. zum 80. 
Tbr. August Lasser am 09.06. zum 92. 
Tschw. Frauke Gföllner am 12.06. zum 91. 

Simon Aigner, Marlene Baumgartner, Simon Ellmaier, Herbert Gattinger, Ilse Groß-
meyer, Alexander Hermanseder, Annette Hinterwirth, Katharina Huber, Susanne 
Jennewein, Benedikt Korntner, Isolde Kosareva, Ulrike Kravutske, 
Verena Laherstorfer,  Anna Leili, Veronika Leili, Vanja Panic, Felix Pirker, Heidelinde 
Plasser, Martina Prechtl-Grundnig, Simeon Ryckembusch, Niklas Sterer, Gabriel 
Vadas, Lejna Vugdalic, Laura Wilfinger, Yvonne Zoidl. und Gertraud Taschner 

WIR BEGRÜSSEN NEU IM VEREIN 

FAMILIENNACHMITTAG AUF DER WUNDERBURG 

Am Sonntag 12.04.2015 findet auf der Wunderburg  
von 15.00 bis 17.00 ein Familiennachmittag statt. 

Wir werden singen, tanzen, spielen und bei Kaffee und Kuchen einen gemütlichen    
Nachmittag verbringen! 

TURNBEKLEIDUNG 

Wie in der letzten Ausgabe des Turnerboten berichtet sind wieder Trainingsanzüge 
und Leibchen mit Vereinslogo und sogar persönlicher Namensangabe erhältlich Nach 
den Bestimmungen der neuen Bundesturnordnung ist bei den Wettkämpfen einheitli-
che Kleidung vorgeschrieben, die aber Vereinsweise gestaltet sein kann. Darüber hin-
aus hat der Bund  eine neue Gestaltung von Bekleidung vorgestellt, die etwas Verwir-
rung ausgelöst hat. Die eher unbeliebten blauen Anzüge der Turnerinnen sind Ge-
schichte, es gibt auch wie in der Vergangenheit keine einheitliche ÖTB Wettkampfbe-
kleidung, sondern nur mehr eine individuelle  Vereinsbekleidung. 
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BUNDESJUGENDSCHITAGE ZELL AM SEE 

Unser Kreis hat sich erweitert – nachdem wir noch am selben Tag im Zug Bernd Alt-
manninger ziemlich spontan überzeugen konnten, doch mal mitzufahren, waren wir 
auch heuer wieder treue Teilnehmer bei den Bundesjugendskitagen in Zell am See, 
Felix Hoff, Helge und Gunhild Gföllner und eben Bernd. Bei herrlichstem Sonnen-
schein verbrachten wir zwei unglaublich lustige Skitage und fetzten die Pisten hinun-
ter, spielten lustige Spiele, sangen fröhliche Lieder und vergnügten uns in der Schirm-
bar und im „Stamm“lokal Crazy Daisy, wir stapften nachts die schwarze Piste hinauf 
und bekamen oben bei einem kleinen, aber feinen Feuer ein selbstmitgebrachtes Buf-
fet serviert.  

Die perfekte Übernachtungsmöglichkeit bot uns der Turnsaal und das Vereinsheim 
des Zeller Turnvereins, nur 50 Meter von der Talstation entfernt, wo wir nach ausgie-
bigem Frühstück beim zweiten Sonnenstrahl bereits wieder auf der Piste standen und 
uns ins Vergnügen stürzten. 

Felix bescherte einigen Turngeschwistern auch noch einen zusätzlichen Höhepunkt 
und nahm sie mit dem Tandem-Paragleiter mit in luftige Höhen.  

Es ist wie immer ein unvergleichliches Erlebnis und wir hoffen sehr, nächstes Jahr 
noch einige Gmundner mehr begeistern zu können – und den Goldenen Ski für die 
meisten Vereinsvertreter zu gewinnen! 

Gunhild 

Liebe Turngeschwister! 
 
Ich möchte euch am Samstag, dem 20. Juni, zur gemeinsamen Feier der Sommer-
sonnenwende auf der Wunderburg, unserem Turnerheim, einladen! 
Wir beginnen etwa ab 20.00 Uhr mit einem gemütlichen Beisammensein! 
Der Tanzboden wird auch noch stehen! 
Musik – Tanz – Lied erlaubt und sogar erwünscht! 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 
Mit Einbruch der Dunkelheit werden wir im Fackelzug auf den Kalvarienberg ziehen 
und dort die Sonnenwende feiern! 
Alle Turngeschwister und Freunde des Vereines sind dazu herzlichst eingeladen! 
Der Aufruf ergeht im Besonderen an die Turnerjugend und deren Eltern! 
 
Für das ‚Feuerspringen‘ bitte ich euch, einen kurzen Spruch vorzubereiten! 
 
     Gut Heil! 
     Gernot Gföllner (Dietwart) 

EINLADUNG ZUR SONNWENDFEIER 
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Die Platzierungen in den jeweiligen Altersgruppen: 

 Basisstufe männlich:  
(AK 8) 
1. Feichtinger Moritz 
2. Schiller Philip 
(AK 10) 
3. Heinz Alexander  
(AK12)  
1. Forstner Florian 
2. Moser Alexander  
(AK 16) 
1. Altmanninger Bernd 
(AK 19+) 
1. Nussbaumer Lukas 
(AK19+) Oberstufe 
1. Buchegger David 

Basisstufe weiblich:  
(AK 6) 
1. Hutter Hanna 
(AK 8) 
1. Altmanninger Almut 
2. Pierer Magdalena 
3. Buchegger Rosa 
(AK 10) 
2. Blazejewicz Jule 
(AK 12) 
1. Feichtinger Anna 
2. Schmidt Magdalena 
3. Plank Franziska  

AK 14) 
1. Plank Johanna 
2. Stein Marie  
3. Bachmayer Clara 
(AK 18) 
1. Haas Katharina 
(AK14 Oberstufe) 
1. Kitzberger Linda 
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BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN: 

GMUNDNER TURNER ERFOLGREICH IN BAD ISCHL  

Überlegen zeigten die Gmundner Turnerinnen und Turner bei den Bezirksmeister-
schaften in Bad Ischl am 21. März 2015 wieder ihr Können und standen insgesamt  
20-mal auf dem Siegerpodest. 
 
Als stärkster Verein stellte der Turnverein Gmunden 1861 neun Kampfrichter. 33 
Mädchen und 15 Burschen gingen an den Start. 
 
Mit guter Unterstützung durch die Vorturner und Betreuer sowie gegenseitiger Kame-
radschaft, Freude und Disziplin war es ein fairer Wettkampf mit beachtlichen Ergeb-
nissen. 
 
Motiviert freuen sich die 21 Qualifizierten nun auf die Landesmeisterschaften in Traun 
am 25. April 2015 – wir wünschen ihnen viel Erfolg! 
 
Astrid    
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KLETTERSTEIG-SCHNUPPERKURS MIT 

TBR. HERWIG MANDL 

Klettersteig-Gehen ist sportliches, sicheres Wandern in steilem Fels. 
Wer kann es machen: Jeder sportliche, gesunde Mensch, der Freude an Bewegung 
in freier Natur hat. 
 
Ist Höhenangst ein Hinderungsgrund? 
Nicht unbedingt, im Gegenteil: Durch die hundertprozentige 
Absicherung kann man lernen, mit seiner Höhenangst umzu-
gehen. 
 
Gibt es eine Altersbegrenzung?  
Kinder müssen eine bestimmte Größe und entsprechende 
Kinderausrüstung (passenden Klettergurt und Gewichts-
angepasste Klettersteig-Bremse) haben. 
Junggebliebene Senioren müssen selber wissen, was sie sich 
zumuten können. 
 
Klettersteigausrüstung (Gurt, Bremse, Helm) kann angemietet 
werden (z.B. wochenweise bei AV-Sektion Gmunden oder 
beim Gasthof Moserwirt in Bad Goisern ) 
 
Wie „schwierig“ sind Klettersteige?  
Es gibt verschiedene Skalen: In Österreich von A bis E (F bis 
G, nur für Experten). Die Traunstein-anstiege Hernler- und 
Naturfreundesteig werden mit A/B eingestuft. Eine gute Über-
sicht über Klettersteige gibt es im Internet unter 
„www.bergsteigen.com“. 
 
Zeitpunkt: 
An einem noch zu bestimmenden Wochentag in der 30. Kalenderwoche (20. – 24. Ju-
li 2015) 
Interessenten mögen sich unter herwig.mandl@gmx.net bei mir melden. 
 
Herwig M  
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Seit vielen Jahren ist die ‚offiziell‘ letzte Männerturnstunde am Traunstein! 
Über viele verschiedene Anstiege gelangen die ‚sangeslustigen‘ Turnbrüder zur  
Gmundner Hütte und verbringen dort einen geselligen Abend! 

Freitag, 26. Juni, 19.35 

Turnverein Gmunden zieht erfolgreiche Bilanz 
Mitte Jänner hielten wir im Turnerheim auf der Wunderburg die Jahreshauptversamm-
lung unseres Vereins ab. 
Den Auftakt zu der Mitgliederversammlung machte eine Seitlpfeifer Gruppe und Ob-
mann Tbr. Gernot Gföllner wies bei der Gelegenheit besonders auf den Zweck der 
Turnergemeinschaft hin: nämlich die Erhaltung, Hebung und Förderung der Gesund-
heit durch körperliche Ertüchtigung, sowie  die Wahrung und Pflege der angestamm-
ten sittlichen und kulturellen Werte Österreichs und die Pflege heimischen Brauch-
tums. 
Obmann  Gernot Gföllner berichtete von den vielen turnerischen Erfolgen, von der 
Breitenarbeit in der Turnerjugend, aber auch vom reichhaltigen kulturellen Angebot 
des  Turnvereins. Besonderen Dank wurde den zahlreichen ehrenamtlichen Turnge-
schwistern ausgesprochen, besonders hervorgehoben wurde die Arbeit des Säckel-
warts Tbr. Hubert Lahnsteiner, der umsichtig für solide Finanzen im Verein sorgt. Der 
Bundesgeschäftsführer des ÖTB, Tbr. Peter Hametner zeigte sich erfreut über die re-
ge Tätigkeit des Traditionsvereines und sieht im Gmundner Turnverein eine wichtige 
Stütze des Österreichischen Turnerbunds. 
Die Neuwahl des Turnrats leitete Ehrenobmann Tbr. Hans Hernler, alle wurden unver-
ändert wiedergewählt. 
Für langjährige Treue zum Verein wurden geehrt: 25 Jahre: Christine Reisenberger, 
Margarethe Spitzer, Waltraud Schabmann, Manfred Huhle, Dagmar Grünwald; für 40 
Jahre: Thomas Fried, Waltraud Müller, Helga Weichselbaumer; für 50 Jahre: Johann 
Steinberger, Christine Förstl und Helmut Förstl. 
Beendet wurde die Veranstaltung mit dem 'Hoamatland'   

HAUPTVERSAMMLUNG 

VOLKSTÅNZ‘N 

Ich möchte Euch, liebe Turngeschwister, wieder zum Volkstanzen einladen. 
In bewährter Weise und gemütlicher Runde werden einfache Tänze vorgezeigt, geübt 
und getanzt. Tanzen ist auch Sport und lustig! 
Unser Ziel ist es, eine richtigen ‚STEIRER’ zu lernen, bald die G’stanz’l mit Inbrunst zu 
singen und beim PASCHEN kräftig ‚zua’z’g’långa’!! 
Ich bitte Euch um vorherige ANMELDUNG! 
Termine: Sonntag - 19. April, 17. Mai und 14. Juni jeweils 20.00 Uhr, 
Bauer im Schlag’, Flachbergweg 
            Gernot 

TRAUNSTEINTURNSTUNDE 
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Auch in der Seniorenturnstunde am 
Dienstag Vormittag wird  immer wieder 

gefeiert. Und wenn ein 
Geburtstag in den Fa-
sching fällt, sind das 
gleich 2 Gründe zum 
Feiern.  
Natürlich wird zuvor  ge-
arbeitet, gedehnt und  
getreckt. Wie beweglich 
unsere Turnerinnen 
noch sind, kann sich se-
hen lassen. Aber die 

Geselligkeit darf nicht zu kurz kommen. 
Marga verwöhnt uns dann mit ihren köstli-
chen Lachs -und Thunfischbrötchen, und 
mit einem  Gläschen Sekt  wird angesto-
ßen. Abschließend gibt’s auch bei uns Krapfen.  

( Die andern waren nicht maskiert) 

DIENSTAGSTURNSTUNDE 

Nach sorgfältiger Planung und Vorbereitung wurden am Beginn des Jahres lang an-
stehende Verbesserungen und Erneuerungen in den Räumlichkeiten der Wunderburg  
in Angriff genommen.  
Um den Standard in den Unterkünften im 2. Stock zu verbessern, wurden in die Be-
treuerzimmer Duschkabinen eingebaut, die Sanitären Anlagen verbessert, bzw. neu 
gestaltet. In den größeren Zimmern wurden alle Kästen und die Verkleidungen der 
Betten erneuert. Alle Türen und Türstöcke wurden ausgetauscht und sorgen farblich  
für eine hellere Atmosphäre. Schließlich wurde in der Wohnung von unseren Burgrä-
ten einiges verbessert und die Toilettenanlage  im ersten Stock renoviert. 
  Alle diese Arbeiten wurden tatkräftig von Turngeschwistern unterstützt und 
mit 478(!) Stunden Eigenleistung geschafft, wobei sich Regine und Franz Niedermayr 
sehr ins Zeug gelegt haben und wofür wir  großen Dank aussprechen. Auch Tbr. 
Thomas Vichtbauer und seine Schwester Maria haben besonders mitgeholfen, dass 
der Zeitplan eingehalten werden konnte. 
Die Gesamtübersicht hatte Tbr. Lutz Dude, der fast täglich auf der Baustelle anzutref-
fen war. 
Besonderer Dank gilt auch den ausführenden Unternehmen, dabei haben uns die 
Tbr. Helmuth Förstl und Tbr. Helmut Janusko viel Entgegenkommen gezeigt.  
Viele Turngeschwister kennen die Räumlichkeiten im 2. Stock nicht, jetzt wäre Gele-
genheit nach den Umbauarbeiten eine Besichtigung ins Auge zu fassen. 
Am Ostermontag werden alle an der Sanierung Beteiligten zu einem Fass Bier und 
Leberkäs als Dankeschön eingeladen. 

UMBAU UND SANIERUNG WUNDERBURG 
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FASCHINGSFEST 

Fasching ist mit Hexi wie immer eine Sensation. 
So lud sie am 12.2. aus verschiedenen Turnstunden zur Donnerstagstunde ein. Im 
Handumdrehen waren ihre Ideen umgesetzt und 13 sehr unterschiedliche Stationen 
aufgebaut. Jeder bekam einen Spielepass, die großen Mädels halfen beim Sichern 
und das lustige Treiben nahm seinen Lauf. Wir hatten alle Spaß, sahen viele frohe 
Gesichter und erfreuten uns am gemeinsamen Feiern. 
Am Ende verschmausten wir noch die guten Hinterwirth - Faschingskrapfen und freu-
en uns schon auf eine Faschingsfeier im kommenden Jahr! 
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HUI STATT PFUI (FLURREINIGUNG) 

So wie  im letzten Jahr beteiligte sich der Turnverein Gmunden 1861 auch 2015 wie-
der mit  15 Jungturner/innen und 4 Müttern an der Aktion Hui statt Pfui. Über 20 Sä-
cke Müll konnten wir einsammeln. 
Dafür war unseren Burschen kein Berg zu steil und keine Grube zu tief! 
Nach diesem fleißigen Einsatz hat uns das von der Stadtgemeinde Gmunden spen-
dierte Eis sehr gut geschmeckt! DANKE! Wir hatten einen lustigen Nachmittag! 
Kostersitz Eva-Maria  
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Glöcklerpasse mit 80 Turnern 
 
Eine stattliche Anzahl von Glöcklern hat sich bereits am Morgen im Turnerheim auf 
der Wunderburg zum Glöcklerlauf in Gmunden versammelt. Seit Jahren stellt der 
'Turnverein Gmunden 1861' die stärkste Passe der Glöckler und pflegt dieses 
Brauchtum der letzten Rauhnacht. Die ersten Besuche werden in der Innenstadt und 
im Rathaus gemacht, danach geht es mit dem Schiff zum Ostufer des Traunsees. 
Entlang der Uferstraße werden Turngeschwistern und Freunden  Neujahrsglückwün-
sche übermittelt, wobei vorher ein Liederständchen dargebracht wird. 
Erfreulich ist, dass in der großen Passe viele Kinder und Jugendliche mitlaufen und 
so einen Einblick in diesen Gmundner Brauch erleben können. 
Am Stadtplatz treffen dann die weißgekleideten Glöckler mit den typischen spitzen 
Glöcklerkappen zum gemeinsamen Lauf aller Passen zusammen. Nach einem lan-
gen Lauf und  weiteren Hausbesuchen wird der Glöcklerlauf im Turnerheim beendet.     

GLÖCKLERLAUF 2015 
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REISE INS WELFENLAND 

Wir stellen wieder einen ‚Maibaum’ auf der Wunderburg auf! 
 
Alle Turngeschwister sind zu diesem ‚Ereignis’ herzlichst eingeladen! Turnvorführun-
gen der Jugend sind geplant! 
 
Wir brauchen fleißige Helfer und Helferinnen zum Binden der Kränze und Girlanden. 
Baumschere nicht vergessen! 
Bitte  meldet Euch bei Tbr. Rainer Hausherr Tel. 71 3 22! 
 
Donnerstag, 30. April: Baum putzen – mit ‚Roafmesser’ – Kränze und Girlanden be-
festigen, Stangen zum Aufstellen herrichten – ab 15.00 Uhr. 
 
Aufstellen: 18.00 Uhr 
 
Viele kräftige Hände ermöglichen ein sicheres und schnelles Aufstellen! 
 
Liebe Turngeschwister! 
Die schöne Tradition, einen Maibaum aufzustellen, führen wir fort und freuen uns an-
schließend auf ein gemütliches Beisammensein! Der Tanzboden wird aufgestellt! 
Instrumente mitbringen – Musik und Gesang verbindet! 
Mithelfen oder auch Zuschauen! Kommt auf unsere ‚Burg’! 
 
Für das leibliche Wohl sorgen unsere Burgräte Regina und Franz! 
 
Es ist immer eine große Schar Kinder da – in Tracht – eine wahre Freude! 
 
        Gernot 

MAIBAUM 2015 

Unter diesem Titel haben uns die Turngeschwister Swanhild und Siegfried Piringer 
von einer Reise nach Hannover, Brocken und Braunschweig berichtet. Mit großem In-
teresse folgten die Besucher im Traunsteinzimmer  der Wunderburg den Ausführun-
gen über das Welfenland, das ja  durch die mit   Gmunden stark verbundenen 
„Hannoveraner“ und Schloß Cumberland  eine gemeinsame Geschichte hat. Die aus-
gezeichneten Aufnahmen wurden mit fundiertem Hintergrundwissen erläutert und der 
Vortrag wurde mit viel Applaus bedankt. 

KAMPFRICHTERAUSBILDUNG 

Ohne Kampfrichter wäre kein Wettkampf möglich! 
Für die Turn 10 Richtlinien haben sich die Turngeschwister Gitti und Leo Rüf, sowie 
die Tbr. Bernd Seisenbacher und Tbr. Hermann Altmanninger für das Amt des Kampf-
richters ausbilden lassen. 
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SCHIWOCHENENDE AUF DER TAUPLITZ 

Das letzte   Wochenende im Februar verbrachte  eine Gruppe des Turnvereins Gmun-
den 1861 im Grazer Haus auf der Tauplitz. Bei besten Wetter und idealen Schneever-
hältnissen konnte man das Angebot an den verschiedensten Wintersportarten nutzen. 
Erfreulicherweise  findet das Skitourengehen immer mehr Anhänger und es gab dazu 
reichlich Möglichkeiten. So konnten sich 13 Turngeschwister am Gipfel des „Roßkopf“ 
auf die bevorstehende Pulverschneeabfahrt freuen. In der gut geführten Hütte des 
ATV Graz wurde bis in die späten Abendstunden musiziert, gesungen, Hüttenspiele 
durchgeführt, kurzum die Gemeinschaft gepflegt. Dank an dieser Stelle an  Tschw. 
Karen Hoff, die mit sehr viel Geschick und Freude die Organisation inne hatte. 
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Der Turnverein Gmunden 1861 ist Mitglied der Sportorganisationen 

                

15. April 15:00 Zamsitzen und Miteinander Reden auf  der Wunderburg  

23. April 10:00 Kranzbinden für den Maibaum  

25. April  Landesmeisterschaft Traun 

29. April 19:00 Polens Norden, Vortrag Swanhild u. Siegfried Piringer 

30. April 18:00 Maibaumaufstellen (Vorbereitung ab 15:00) 

20. Juni  Sonnenwende 

26. Juni  Traunsteinturnstunde 

12. Juli  Vorturnerfest am Badeplatz  

16.-19. Juli  BUNDESJUGENDTURNFEST IN SCHÄRDING 

20.-24. Juli  Klettersteig Kurs   

22. Juli  Turnermusi beim Hoisn   

25.-26. Juli  Bergturnfest Wildensee 

14.-16. August  Jahnwanderung nach St. Georgen 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

TERMINE, VERANSTALTUNGEN AUF EINEN BLICK 

 

Auf unserer Homepage gibt es mehr als 5500 Bilder vom 

Vereinsleben der letzten sechs Jahre zu sehen.  

 
www.turnvereingmunden1861.at 

TRAINER / VORTURNER FÜR GERÄTETURNEN 

Der 'Turnverein Gmunden 1861' sucht Trainer/Vorturn er,  

Geräteturner für 5-15 Stunden wöchentlich. 

Auch nur einzelne Tage ab 17 Uhr bzw. Samstag vormi ttags. 

Zielsetzung: Gehobenes Breitenturnen, ev. mittelfri stig LK1-LK3. 

Wir bieten angemessene Bezahlung und km-Geld. 

Kontakt: Turnwart Herwig Worff. worff@sackagency.co m oder 0664/44045 887. 


